
Kein Fall noch so grausamer oder auch töd-
lich verlaufener Mißhandlung hat es bis
heute in der Bundesrepublik vermocht, mehr
als Tagesaufsehen in der Presse zu erre-
gen. Durch Fälle von Kindesmißhandlung
scheint das öffentliche Interesse nicht be-
rührt. Eine systematische Ursachenfor-
schung gibt es ebenfalls in der Bundesrepu-
blik nicht. Für eine effektive Kinderschutz-
praxis stehen weder zulängliche Daten und
Erfahrungen noch differenzierte Pro-
gramme zur Verfügung … Die Entdeckung
eines Mißhandlungsfalles ist eine so pein-
liche Angelegenheit, daß man es lieber ver-
meidet, entsprechenden Anzeichen nachzu-
gehen, ja sie überhaupt wahrzunehmen.

Gisela Zenz
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